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Quartier Lismeracker: In den nächsten Wochen wird der Deckbelag einge-

baut          FOTO: HANS BEER 

Anna Sommer, Lernende Kauf-

frau E-Profil 2014-2017 

Einbau des Deckbelags im Quartier Lismeracker 
Aufgrund der fortgeschrittenen Bautätigkeit wird der Belag eingebaut 
 

Der Gemeinderat befasste 

sich an der letzten Sitzung 

vor den Sommerferien mit 

verschiedenen Arbeitsverga-

ben. Neben dem Deckbe-

lagseinbau werden nach den 

Sommerferien die Grunz-

mattstrasse und der Kirch-

weg saniert. 
 

 

 In den Gebieten Staldena-

cker/Lismeracker sind die Bautätig-

keiten praktisch abgeschlossen. Auf-

grund dessen kann der Deckbelag 

eingebaut werden. Gestützt auf das 

Submissionsverfahren beschloss der 

Gemeinderat an seiner Sitzung vom 

20. Mai 2014 die Submittentenliste. 

 
Ausschlaggebend war das 
wirtschaftlichste Angebot 
 Die Baukommission führte zu-

sammen mit dem zuständigen Inge-

nieurbüro Berger Wenger Plattner 

AG, Aarau das Submissionsverfah-

ren durch. Die Offerten wurden 

durch den Ingenieur geprüft und als 

korrekt betrachtet. Ausschlaggebend 

war das wirtschaftlichste Angebot. 

Der Gemeinderat vergab den Auftrag 

für die Bauarbeiten Deckbelag Lis-

meracker/Staldenacker an die Firma 

Cellere AG, Olten. 

 

Die Sanierung Kirchweg erfolgt 
im August 2014 
 Der Souverän stimmte an der 

Gemeindeversammlung vom 2. De-

zember 2013 dem Verpflichtungs-

kredit für die Sanierung Kirchweg 

wie auch der Wasserleitung zu. Im 

August 2014 soll mit der Sanierung 

begonnen werden. Zwischenzeitlich 

wurde in Zusammenarbeit mit dem 

Ingenieurbüro Berger Wenger Platt-

ner AG für die Auftragsvergabe der 

Baumeisterarbeiten das Submissi-

onsverfahren durchgeführt. Auf-

grund der Ergebnisse vergab der 

Gemeinderat die Bauarbeiten an die 

Firma Kibag AG Olten und die Sani-

tärarbeiten an die ortsansässige Fir-

ma Amsler Sanitär & Heizung 

GmbH. Auch hier war das wirt-

schaftlichste Angebt ausschlagge-

bend. Im Kirchweg wird die Elektra 

Gretzenbach AG zudem die Elektro-

versorgung erneuern und die Aare 

Energie AG wird eine neue Gaslei-

tung erstellen. Gleichzeitig mit der 

Sanierung Kirchweg wird auch die 

Kirchgemeinde die Zufahrtstrasse 

zum Römersaal und die Parkplätze 

sanieren. Die Anwohner werden 

durch den zuständigen Ingenieur 

betreffend Bauverlauf rechtzeitig 

informiert. 

 

Erfolgreiche Lehrabschluss-
prüfung  
 Laura Migliorisi hat die Lehrab-

schlussprüfung zur Kauffrau erwei-

terte Grundbildung bestanden. Der 

Gemeinderat wie auch das ganze 

Team der Gemeindeverwaltung gra-

tuliert der Absolventin recht herzlich 

zu diesem Erfolg und wünscht ihr für 

die Zukunft alles Gute. Aufgrund der 

Umstellung der Webseite 

www.gretzenbach.ch wird Laura 

Migliorisi bis Ende November 2014 

weiterhin in Gretzenbach arbeiten. 

Zur Vervollständigung des Teams 

wird am 4. August 2014 Anna 

Sommer aus Schönenwerd die Lehre 

Kauffrau E-Profil auf der Gemein-

deverwaltung beginnen. Sie wird 

vom ganzen Team herzlich will-

kommen geheissen. 

 

Grunzmattstrasse wird saniert 
 Die Werkkommission, als ver-

antwortliche Kommission für den 

Unterhalt der Gemeindestrassen, hat 

sich mit der Sanierung Grunzmatt-

strasse auseinandergesetzt und vor 

Ort einen Augenschein genommen. 

Man war sich einig, dass diese Stras-
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se aufgrund der Sicherheit saniert 

werden muss. Gemäss Offerte kostet 

die Sanierung rund 40‘000 Franken. 

Der Gemeinderat beschloss die Auf-

tragsvergabe an die Firma 

STRABAG, Olten. Die Kosten wer-

den über das Konto Unterhalt Ge-

meindestrasse gebucht, welches in  

diesem Jahr noch unwesentlich be-

lastet wurde. Zu verdanken ist dies 

dem milden Winter. Es mussten 

kaum Schäden repariert werden. 

 

In Kürze 
 Gemäss der Verordnung über den 

Bevölkerungsschutz und den Zivil-

schutz müssen periodische Schutz-

raumkontrollen durchgeführt wer-

den. Die Gemeinden haben diese 

Aufgabe an den Zivilschutz dele-

giert. Leider gibt es Eigentümer, 

welche ihrer gesetzlichen Pflicht 

auch nach erfolgter Mahnung nicht 

nachkommen und somit auf die 

Mängelbehebung verzichten. Die 

Regionale Bevölkerungsschutz-

kommission hat sich beim Kanton 

erkundigt, wie in solchen Fällen 

vorzugehen ist. Der Gemeinderat 

beschloss aufgrund dessen Aussage, 

dass nach Mahnungen und persönli-

chen Kontaktaufnahmen mit dem 

Eigentümer eine Strafanzeige zu 

erfolgen hat. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Roland Schärer hat aufgrund sei-

nes Wegzuges als Mitglied im 

Wahlbüro demissioniert. Auf Vor-

schlag der CVP wählte der Gemein-

derat Agnes Hagmann als neues 

Mitglied in das Wahlbüro (vorher 

Ersatz) und Andreas Wittmer als 

Ersatzmitglied. Die Wahl gilt ab 

sofort und für den Rest der Amtspe-

riode 2013-2017. 

 Der Gemeindepräsident informiert 

die Ratsmitglieder über das gegrün-

dete Komitee pro Finanzausgleich 

(NFA), dem er sich auch anschlies-

sen wird. Im vergangen September 

hat der Gemeinderat an der Ver-

nehmlassung zur Neugestaltung des 

kantonalen Finanz- und Lastenaus-

gleichs unter den Gemeinden NFA 

teilgenommen und eine positive 

Stellungnahme dazu abgegeben. 

 Die Einwohnergemeinde Gretzen-

bach wurde an das Jugendfest Schö-

nenwerd als Gastgemeinde eingela-

den. Der Gemeinderat, Finanzver-

walter und Gemeindeschreiberin 

haben die Behörden am Umzug ver-

treten. 

 Am 2. Juli 2014 hat in der Sozial-

region Schönenwerd Hans Ulrich 

Bürgi seine neue Stelle als Leiter 

angetreten. 
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